
 

TAGESORDNUNG 
WISSENSCHAFTLICHER BEIRAT (inkl. AUDIT) 
27. - 28.02.2024 TÜBINGEN 

DIENSTAG, 27.02.2024 (8:45-18:00) 
 
08:45 – 09:00 Uhr 

 Interne Vorbesprechung des Beirats   (Prof. Köller) 

 

09:00 – 09:30 Uhr 

TOP 1  Eröffnung, Tagesordnung, Protokoll, Beschlussfähigkeit (Prof. Köller) 

TOP 2  Bericht über die letzte Sitzung des Stiftungsrats  (Prof. Köller) 

TOP 3  Bericht des Vorstands      (Prof. Cress,  

           Dr. Polgar) 

 

9:30 – 16:45 Uhr 

TOP 4  AUDIT 

09:30 – 10:15 Uhr 

 Präsentation zum Gesamtinstitut mit Diskussion  (Prof. Cress) 

 

10:15 – 10:30 Uhr Kaffeepause 

 

10:30 – 12:45 Uhr 

Posterpräsentationen der Arbeits-/Nachwuchsgruppen   

       (Mitarbeitende des IWM) 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 

 

Wie sehen digitale Zugänge zu Bildung aus,
die mehr soziale Gerechtigkeit ermöglichen
– und welche Rolle spielt Sprache dabei?

Detmar Meurers
Leibniz-Institut für Wissensmedien (IWM)

Universität Tübingen

Vortragsreihe “Mehrsprachigkeit und soziale Gerechtigkeit – Digitale Zugänge für nachhaltige Bildungsprozesse”

LMU München – 18.06.2026
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Heterogenität

• Lernende unterscheiden sich substantiell (vgl. Höhmann 2009; Trautmann & Wischer 2011),
unter anderem in ihrem

- fachlichen Wissen und Kompetenzen
- bildungssprachlichen Fähigkeiten
- kognitiven Eigenschaften
- Interessen und Motivation
- soziokulturellen Hintergrund

• Relevant unter vielen Perspektiven:
- Wertschätzung von Vielfalt
- Fairness von Tests

- Förderung: Wie können wir Lernende
individuell beim Lernen unterstützen?
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Gleichheit oder Fairness? – Die Karikatur von Traxler

Prüfungsanforderungen im Abitur – Über Normen-
bücher zum Zentralabitur?

Die Kultusministerkonferenz (KMK) ist dabei, ihre
Überlegungen zur „Anwendung einheitlicher Anfor-
derungen in der Abiturprüfung der neugestalteten
gymnasialen Oberstufe“ abzuschließen. Die KMK, die
ihre Beschlüsse einstimmig fasst, hat nun „Aussagen
über Prüfungsverfahren, Prüfungsinhalte und Bewer-
tungskriterien in den einzelnen Fächern der Abitur-
prüfung“ verabschiedet. Für das Fach Deutsch doku-
mentiert betrifft erziehung (b:e) die KMK-Überlegun-
gen. „Normenbücher“ liegen bereits – außer für
Deutsch – auch für Mathematik, Physik, Chemie, Bio-
logie, Griechisch und Latein vor, folgen werden dem-
nächst Englisch und Französisch. Die Verabschiedung
des Normenbuches „Gemeinschaftskunde“ (ein-
schließlich Geschichte) scheitert bislang an Bedenken
des Bundeslandes Hessen.
Ziel der KMK-Überlegungen ist, „dass durch die
Beschreibung der vom Schüler erwarteten Kenntnis-
se, Fähigkeiten und Fertigkeiten in einem Fach, durch
Aussagen über Lernzielstufen, Lernzielkontrolle und
Bewertungskriterien, Art und Anzahl der Prüfungs-

aufgaben und Ablauf der schriftlichen und mündli-
chen Prüfung künftig eine größtmögliche Einheit-
lichkeit bei der Abiturprüfung in der neugestalteten
Oberstufe erreicht wird“.
Diese KMK-Unternehmung ist in vielerlei Beziehung
bedenklich und fragwürdig. Nach dem Urteil des
Bundesverfassungsgerichts vom 18.7.1972 ist der
Numerus clausus nur dann vertretbar, wenn die Ver-
gleichbarkeit der Anforderungen gesichert ist. Einigt
sich die KMK nun zu diesem Zweck auf „Normen-
bücher“, so bedeutet dies, dass auch bei einer Ver-
schärfung der NC-Handhabung „die Auswahl der
Studienbewerber ... auch weiterhin im wesentlichen
auf der Grundlage der Abiturnotendurchschnitte“
erfolgt (Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissen-
schaft). Dies beruht auf dem Trugschluss, dass Abi-
turnotendurchschnitte zuverlässige und gültige Aus-
lesekriterien darstellten, wenn sie auf einheitlichen
Anforderungen beruhen; die daraus folgende Ausle-
se wäre „gerecht“.
Mit den Normenbüchern, die unter Ausschluss der
Öffentlichkeit ausgeheckt wurden, wird – angesichts
des immer totaler werdenden Numerus clausus – in
den Schulen der Leistungsdruck verschärft werden.

Die Seite aus der Zeitschrift betrifft erziehung, Juli 1975 mit dem Erstabdruck der
KarikaturM1

Klassiker von Hans Traxler aus betrifft: erziehung, 6/1975

2/38 Meurers: Heterogentät berücksichtigen mit adaptiven digitalen Systemen 18.06.2026 @ LMU



Heterogenität
& Adaptivität

Digitales
Potenzial

Makro-
Adaptivität

ALEE
Projekt

Studie 1: Aufgaben-
parametrisierung

Studie 2:
ALEE ITS

Sprachliche
Komplexität Zusammenfassung

 

TAGESORDNUNG 
WISSENSCHAFTLICHER BEIRAT (inkl. AUDIT) 
27. - 28.02.2024 TÜBINGEN 

DIENSTAG, 27.02.2024 (8:45-18:00) 
 
08:45 – 09:00 Uhr 

 Interne Vorbesprechung des Beirats   (Prof. Köller) 

 

09:00 – 09:30 Uhr 

TOP 1  Eröffnung, Tagesordnung, Protokoll, Beschlussfähigkeit (Prof. Köller) 

TOP 2  Bericht über die letzte Sitzung des Stiftungsrats  (Prof. Köller) 

TOP 3  Bericht des Vorstands      (Prof. Cress,  

           Dr. Polgar) 

 

9:30 – 16:45 Uhr 

TOP 4  AUDIT 

09:30 – 10:15 Uhr 

 Präsentation zum Gesamtinstitut mit Diskussion  (Prof. Cress) 

 

10:15 – 10:30 Uhr Kaffeepause 

 

10:30 – 12:45 Uhr 

Posterpräsentationen der Arbeits-/Nachwuchsgruppen   

       (Mitarbeitende des IWM) 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 

 

Heterogenität ist eine zentrale Herausforderung für LehrerInnen

• “In der Verbesserung des Umgangs mit Differenz liegt vermutlich die eigentliche
Herausforderung der Modernisierung des [Bildungs-]Systems.”
Jürgen Baumert (2002), Leiter der deutschen Pisa-Studie 2000

• Begabungsunterschiede der Schülerinnen aus Lehrersicht “starke Berufserschwernis”:
Deutschland 55%, Japan 63%, USA 44% (TIMSS Studie, Baumert et al. 1997)

• Individuelle Förderung wird als wichtigstes anzustrebendes Ziel von praktisch allen
Lehrern genannt, aber 90% halten dies in der Praxis für unmöglich und fühlen sich dem
nicht gewachsen (Studie an 18 Sekundarschulen, Kunze & Solzbacher 2008)

• Binnendifferenzierung in der Praxis nicht häufig eingesetzt
(Studie mit 295 Lehrern verschiedener Schulformen, Letzel 2021).
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Adaptive Förderung digital unterstützen

• von Lehrenden alleine kaum leistbar
- Es fehlt die Zeit zur Diagnose, zur adaptive Material- und Aufgabenauswahl und

zur individuellen Unterstützung während des Lernens.

• Unterstützungspotenzial digitaler Medien:
Digitale Medien halten ein großes Potential zur Gestaltung neuer Lehr- und Lernprozesse bereit, wenn
wir allein an die Möglichkeiten zur individuellen Förderung von Schülerinnen und Schülern denken.
(KMK Strategiepapier “Bildung in der Digitalen Welt” 2017 & SWK Update 2021)

• Wie lässt sich die individuelle Förderung konkretisieren?
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Aktuelle Assessmentmethoden als Lösung?

• Computer-Adaptives Testen (CAT) bietet individuelle Optimierung von Testverfahren

• Aber das Ziel von CAT ist möglichst präzise Diagnostik mit möglichst wenig Testitems
- gute Testitems diskriminieren möglichst stark (= kleiner Komptenzunterschied macht Lösen unmöglich)
- CAT bietet ein effizientes punktuelles Messinstrument von eindimensionalen Kompetenzen,

keine Unterstützung von Lernprozessen und mehrdimensionalen Lernerunterschieden

• Adaptive Lernsysteme benötigen hingegen gerade Aufgabensequenzen, die möglichst
viele Lernende mit Unterstützung lernwirksam bearbeitet können.

→ Adaptives Lernen kann nicht auf adaptive Testverfahren reduziert werden.

• Was brauchen wir zur digitalen Unterstützung der individuellen Förderung?
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Das Potential digitaler Medien realisieren

• Interaktivität: Lernende während des Lernens individuell unterstützen

• Adaptivität: Lernmaterialien sprachlich, fachlich und inhaltlich motivierend an die
individuellen Kompetenzen und Interessen anpassen

• Diese digitale Umsetzung benötigt “KI-Methoden”:

Generiert mit: ChatGPT Plus mit DALL-E

- Aber KI ist kein Deus-ex-Machina!

• Nur wohlmotiviert in den Bildungskontext integriert als
Unterstützung der Lehrkraft bringt sie einen Mehrwert:

- Automatische Analyse von Sprache (→ Feedback)
- Modellierung individueller Lernender (→ Adaptivität)
- Modellierung von Aufgabenschwierigkeit und

ihre adaptive Sequenzierung hin zu den curricularen Zielen
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Adaptive Systeme zur individuellen Lernunterstützung
(McCombs & McDaniel 1981; Plass & Pawar 2020)

1. An welche Lernervariablen sollten sich die Systeme anpassen?
(i) sprachliche Fähigkeiten
(ii) inhaltliches Interesse
(iii) fachliche Kompetenzen
(iv) kognitive Eigenschaften

2. Wie können diese Variablen zuverlässig gemessen werden? (Diagnostik)

3. Welche Art von Anpassungen können während des Lernprozesses vorgenommen werden?
- Mikroadaptivität: Lernende während einer Lernaufgabe unterstützen (Scaffolding)
- Makroadaptivität: Adaptive Sequenzierung von Lernmaterialien und -aufgaben
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Makro-Adaptivität: Individuelle Lernpfade ermöglichen

• Ziel: Lernen als Flow (Csikszentmihalyi 2000) in der entwicklungsproximalen Zone (Vygotsky 1986)

Fähigkeitsentwicklung

Quelle: studienstrategie.de
& eigene Bearbeitung

• Intelligente Tutorsysteme fokussieren dabei auf die fachlichen Kompetenzen.
E Das ignoriert die mehrdimensionale Natur der Heterogenität der Lernenden!

- Wie fordernd eine Lernaktivität ist, hängt von der Wechselwirkung zwischen fachlichem Inhalt
und den sprachlichen, kognitiven, etc. Eigenschaften der Lernaktivität ab.
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Relevanz von sprachlicher und inhaltlicher Komplexität

• Mathematische Textaufgaben sind sprachlich unterschiedlich komplex (hier: Nominalstil):
(1) Ein Bauer fährt zum Markt mit 47 Äpfeln.

a. Er verkauft 18 Äpfel.
b. Er freut sich über seinen Verkauf von 18 Äpfeln.
Wie viele Äpfel hat er am Ende übrig?

• Mathematische Textaufgaben sind fachlich unterschiedlich schwer (hier: Übertrag):
(2) Ein Bauer fährt zum Markt mit 47 Äpfeln.

a. Er verkauft 5 Äpfel.
b. Er verkauft 18 Äpfel.
Wie viele Äpfel hat er am Ende übrig?

⇒ Wie wirkt sich die Kombination von sprachlicher und fachlicher Komplexität aus?
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Mehrdimensionale Modellierung ist notwendig

einfache Sprache:
Er verkauft 18 Äpfel.

komplexe Sprache:
Er freut sich über seinen Verkauf
von 18 Äpfeln.

N = 331 SchülerInnen (10-13 Jahre)

(Daroczy, …, Meurers, & Nuerk, 2015, Frontiers in Psychology;
Daroczy, …, Meurers, & Nuerk, 2014, KogWis)

Addition

Subtraktion

Prozent 
korrekter Lösungen
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Individuelle Lernpfade für heterogene Lernende

• Können wir eine größere Bandbreite von
Lernenden unterstützen,

• indem wir adaptiv Lernpfade durch
vielfältige Aktivitäten anbieten,

• die systematisch in mehreren
Dimensionen variiert sind?
(sprachlich, kognitiv, . . . )
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Posterpräsentationen der Arbeits-/Nachwuchsgruppen   

       (Mitarbeitende des IWM) 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 

 

Wie lassen sich adaptive Lernpfade in der Schule digital unterstützen?

• Konkretisierung anhand der Ökonomischen Bildung (BaWü Schulfach “WBS”)

• Projekt ALEE: Adaptive Learning in Economics Education (http://alee.schule)
- Fachdidaktik: Institut für Ökonomische Bildung Oldenburg (IÖB)
- Bildungsspracherwerb & Computerlinguistik: Universität Tübingen, IWM
- Machine Learning und Systementwicklung: Universität Lüneburg

⇒ Unterstützung adaptiver Aufgabensequenzierung in der regulären Schulpraxis
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Grundlage: Domänenmodellierung

• Lernzielnetz zum curricularen Themenbereich
“Grundlagen wirtschaftlichen Handelns”

• Jedes Lernziel ist ein Knoten im Lernzielnetz.

• Pro Lernziel:
- ein Erklärtext
- mindestens 10 Stammaufgaben

• Zwei Variationen pro Stammaufgabe (leicht/schwer)
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Lernmaterial
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Parameter zur Differenzierung von Aufgabenkomplexität

• Fachliche Parameter
- Lernzielkomplexität (Güter vs. Knappheit)
- Operatorenkomplexität (beschreiben/definieren vs. anwenden/transferieren)

• Sprachliche Parameter
- Sprachliche Komplexität (Nominalisierung, Deagentivierung, Negation, . . . )
- Relation der Antwort zum Text (verbatim, paraphrasiert, benötigt Inferenzen, . . . )

• Kognitive Parameter
- Aufgabentyp (MC, FIB, . . . )
- Anzahl der Antwortmöglichkeiten
- Anzahl der Distraktoren
- Falisfizierbarkeit der Distraktoren (im Text, Weltwissen, Domänenwissen)
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       (Mitarbeitende des IWM) 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 

 

Studie 1: Validierung der Parameter für die Komplexität der Aktivitäten

• Die zu erwerbenden Fachkonzepte sind durch den Lehrplan vorgegeben. Wir variieren
die sprachlichen und kognitiven Aufgabenparameter und fragen:

- Beeinflussen die Komplexitätsparameter die Wahrscheinlichkeit einer richtigen Antwort?

• Experimentelles Setup: Moodle-Quiz mit 12 Aufgaben in zwei Versionen
- Jede Aufgabe ist entweder als einfache oder als komplexe Variante enthalten.
- 3 einfache und 3 komplexe Varianten für den Sprachparameter (Negation, komplexe Nominalphrasen)
- 3 einfache und 3 komplexe Varianten für den kognitiven Parameter

(Anzahl der Distraktoren, Distraktoren durch Text/Weltwissen/Inferenzen widerlegbar)

• n = 326 Schüler (Klassen 7–10 an 4 Gymnasien und 3 Oberschulen)
- klasseninterne Randomisierung der beiden Varianten
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Ergebnis von Studie 1: Funktioniert die Komplexitätsparametrisierung?

Logistisches Mixed-Effects-Modell: outcome ∼ complexity + (1|student)
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Based on Logistic Mixed−Effects Models

Predicted Probability of Success by Parameter

• Komplexe Sprache 27,6% geringere
Wahrscheinlichkeit, gelöst zu werden,
p < 0,05 (Pdf Ratio 0,727, 95% KI: [0,559; 0,944])

• Kognitiv komplex 25,8% geringere
Wahrscheinlichkeit, gelöst zu werden,
p < 0,05 (Odds Ratio 0,742 (95% KI: [0,571, 0,965])

• Keine signifikanten Interaktionen

⇒ Effektive sprachliche und kognitive
Komplexitätsparametrisierung
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Aufgabenspektrum: Wo macht die Parametrisierung einen Unterschied?
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⇒ Für die Aufgaben in der Mitte
des Schwierigkeitsspektrums.
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Lernendenspektrum: Für wen macht es einen Unterschied?
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Performance Trend by Ability Cluster

⇒ Für alle Lernende
außer die sehr guten.
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Adaptive Aufgabenzuweisung: ALEE Lernplattform

• Zuweisung von Aufgaben anhand der
Lösungswahrscheinlichkeit

• Einschätzung von Lernstand und
Schwierigkeiten mittels probalistischem
ELO-Rating Modell

• Übergang zwischen Lernzielen anhand
der Lösungswahrscheinlichkeiten von
Referenzaufgaben
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Studie 2: Ermöglichen adaptive Lernpfade mehr Lernenden einen Erfolg?

• randomisierte kontrollierte Feldstudie im authentischen Kontext der Sekundarstufe:
- fünfwöchige Intervention im Rahmen des regulären Wirtschaftsunterrichts
- elf Klassen der Jahrgangsstufen 7–10 an Schulen (Gymnasien, Oberschulen) in Niedersachsen und

Bayern

• Randomisierte Zuordnung der Schüler innerhalb jeder Klasse zu
- adaptive Interventionsgruppe mit individueller Aufgabenauswahl
- statische Kontrollgruppe mit uniformer Aufgabenabfolge

• n = 279 Schüler (138 adaptiv, 141 statisch)
→ Lernprozessdaten: > 15k abgeschlossene Aufgaben für ≈ 700 Aufgaben zu den 16 Lernthemen
→ Fragebögen zu Beginn/am Ende der Studie: Motivation, Selbstwirksamkeit, Noten, Interessen, . . . )
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Standardaufgaben vs. vielfältige Aufgaben (fachlich, sprachlich, kognitiv)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20
Aufgabenschritte

H1.1

H1.3.2

H1.4.2

H1.6

H1.8

H1.10

H2.1

H2.2

H2.5

H2.6

H2.7

H2.9

H2.10

H3.1

H3.2.2

H3.3

H3.5

H3.8

H3.9

60

60

60

60

60

60

60

60

60

59

59

59

59

58

58

57

57

56

55

Be
dü

rfn
is

Be
dü

rfn
isp

yr
am

id
e

Be
dü

rfn
is 

vs
. B

ed
ar

f
Anzahl Nutzer pro Aufgabe

0.0

0.2

0.4

0.6

0.8

1.0

23/38 Meurers: Heterogentät berücksichtigen mit adaptiven digitalen Systemen 18.06.2026 @ LMU



Heterogenität
& Adaptivität

Digitales
Potenzial

Makro-
Adaptivität

ALEE
Projekt

Studie 1: Aufgaben-
parametrisierung

Studie 2:
ALEE ITS

Sprachliche
Komplexität Zusammenfassung

 

TAGESORDNUNG 
WISSENSCHAFTLICHER BEIRAT (inkl. AUDIT) 
27. - 28.02.2024 TÜBINGEN 

DIENSTAG, 27.02.2024 (8:45-18:00) 
 
08:45 – 09:00 Uhr 

 Interne Vorbesprechung des Beirats   (Prof. Köller) 

 

09:00 – 09:30 Uhr 

TOP 1  Eröffnung, Tagesordnung, Protokoll, Beschlussfähigkeit (Prof. Köller) 

TOP 2  Bericht über die letzte Sitzung des Stiftungsrats  (Prof. Köller) 

TOP 3  Bericht des Vorstands      (Prof. Cress,  

           Dr. Polgar) 

 

9:30 – 16:45 Uhr 

TOP 4  AUDIT 

09:30 – 10:15 Uhr 

 Präsentation zum Gesamtinstitut mit Diskussion  (Prof. Cress) 

 

10:15 – 10:30 Uhr Kaffeepause 

 

10:30 – 12:45 Uhr 

Posterpräsentationen der Arbeits-/Nachwuchsgruppen   

       (Mitarbeitende des IWM) 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 
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TOP 3  Bericht des Vorstands      (Prof. Cress,  

           Dr. Polgar) 

 

9:30 – 16:45 Uhr 
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 Präsentation zum Gesamtinstitut mit Diskussion  (Prof. Cress) 

 

10:15 – 10:30 Uhr Kaffeepause 

 

10:30 – 12:45 Uhr 
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       (Mitarbeitende des IWM) 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 
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DIENSTAG, 27.02.2024 (8:45-18:00) 
 
08:45 – 09:00 Uhr 

 Interne Vorbesprechung des Beirats   (Prof. Köller) 

 

09:00 – 09:30 Uhr 

TOP 1  Eröffnung, Tagesordnung, Protokoll, Beschlussfähigkeit (Prof. Köller) 

TOP 2  Bericht über die letzte Sitzung des Stiftungsrats  (Prof. Köller) 

TOP 3  Bericht des Vorstands      (Prof. Cress,  

           Dr. Polgar) 

 

9:30 – 16:45 Uhr 

TOP 4  AUDIT 

09:30 – 10:15 Uhr 

 Präsentation zum Gesamtinstitut mit Diskussion  (Prof. Cress) 

 

10:15 – 10:30 Uhr Kaffeepause 

 

10:30 – 12:45 Uhr 

Posterpräsentationen der Arbeits-/Nachwuchsgruppen   

       (Mitarbeitende des IWM) 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 

 

Ergebnis: Wie viel haben sie gelernt?

⇒ Alle haben gelernt, aber die adaptive Versuchsgruppe kam deutlich weiter:

• adaptive Bedingung (138 SuS):
- 44% erreichten Zielkompetenz (61 SuS)
- 40% schlossen Zielkompetenz ab (56 SuS)

• lineare Bedingung (141 SuS):
- 29% erreichten Zielkompetenz (40 SuS)
- 20% schlossen Zielkompetenz ab (29 SuS)
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Wer ist erfolgreich? Abhängigkeit des Lernerfolgs von der Deutschnote
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Wer ist erfolgreich? Abhängigkeit des Lernerfolgs von Eltern-Bildungsgrad
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Alternative Analyse auf Basis der Korrektheitsquoten
Note im Fach Deutsch Bildungsniveau der Eltern
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Adaptiv Lernende: signifikant höher in Motivation und Selbstwirksamkeit

+ Ich glaube, ich war in den Aufgaben des Lernsystems ziemlich gut. (p = 0.01277)

+ Mit meiner Leistung in dem Lernsystem bin ich zufrieden. (p = 0.0052)

− Bei der Bearbeitung der Aufgaben fühlte ich mich angespannt. (p = 0.0254)

− Ich hatte Bedenken, ob ich die Aufgaben in dem Lernsystem gut hinbekomme. (p = 0.0459)
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TOP 2  Bericht über die letzte Sitzung des Stiftungsrats  (Prof. Köller) 

TOP 3  Bericht des Vorstands      (Prof. Cress,  

           Dr. Polgar) 

 

9:30 – 16:45 Uhr 

TOP 4  AUDIT 

09:30 – 10:15 Uhr 

 Präsentation zum Gesamtinstitut mit Diskussion  (Prof. Cress) 

 

10:15 – 10:30 Uhr Kaffeepause 

 

10:30 – 12:45 Uhr 

Posterpräsentationen der Arbeits-/Nachwuchsgruppen   

       (Mitarbeitende des IWM) 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 

 

Von ausgewählten Parametern zu genereller sprachlicher Komplexität

• Ist der sprachliche Input in der Schule hinreichend adaptiv mit Blick auf die sprachlichen
Kompetenzen der SchülerInnen? → verständlich? → sprachförderlich?

• Sprachliche Komplexität wird als Teil der CAF Triade (Complexity, Accuracy, Fluency)
intensiv untersucht – und wir können sie mit KI-Methoden automatisiert messen: CTAP
(http://ctapweb.com, Chen & Meurers 2016)

(i) Analyse der sprachlichen Komplexität von Schulbüchern und Schülertexten
- Analyse aller zugelassenen Geographiebücher

(Berendes, Vajjala, Meurers, Bryant, Wagner, Chinkina & Trautwein 2018)

- Aufsätze von 1.730 Schülern, 1–8 Klasse
(KCT Corpus Berkling et al. 2014)

(ii) Analyse von bilingualen Schulbüchern im Wirtschaftsunterricht
- Kooperation von ALEE Projekt und Luisa Scherzinger
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 Präsentation zum Gesamtinstitut mit Diskussion  (Prof. Cress) 

 

10:15 – 10:30 Uhr Kaffeepause 

 

10:30 – 12:45 Uhr 

Posterpräsentationen der Arbeits-/Nachwuchsgruppen   

       (Mitarbeitende des IWM) 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 

 

Was ist sprachliche Komplexität und wie lässt sie sich messen?

• Was ist sprachliche Komplexität?
“the extent to which the language produced in performing a task is elaborate and varied.” (Ellis 2003)

• Die Elaboriertheit und die Vielfältigkeit von Sprache hat viele unterschiedliche Facetten:

I. Welche sprachliche Formen des linguistischen Systems kommen vor?
z.B. Anzahl komplexer Nominalphrasen pro Satz, Anzahl subordinierter Sätze
→ theoretische Linguistik, Zweitspracherwerbsforschung

II. Welche Verwendung sprachlicher Formen lässt sich beobachten?
z.B. Wortfrequenz, Age-of-Acquisition (AoA) Normen
→ gebrauchsbasierte Linguistik, Korpuslinguistik, Psychologie
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Evidenz für sprachliche Komplexität (cont.)

III. Welche Art & Menge von Bedeutung ist kodiert, und wie sind sie zu
einem kohärenten Diskurs organisiert?
z.B. Konkretheit, Ideendichte, Konnektoren, referentielle Kohäsion
→ Linguistik, Psychologie (Textverstehen, z.B. Kintsch)

• Neben der Komplexität von Sprache sind auch manche Aspekte der Schwierigkeit der
kognitiven Verarbeitung von Sprache allgemein modellierbar:
z.B. Gedächtnisanforderung (DLT, Gibson 2000), erwartete Fortsetzung (Surprisal, Boston et al. 2008)
→ Psycholinguistik (Satzverarbeitung)

⇒ CTAP (Chen & Meurers 2016) berechnet 845 Komplexitätsmerkmale
für das Englische und 500 Merkmale für das Deutsch (Weiss & Meurers 2019a,b).

- CTAP ist frei verfügbar unter http://ctapweb.com

31/38 Meurers: Heterogentät berücksichtigen mit adaptiven digitalen Systemen 18.06.2026 @ LMU

http://ctapweb.com


Heterogenität
& Adaptivität

Digitales
Potenzial

Makro-
Adaptivität

ALEE
Projekt

Studie 1: Aufgaben-
parametrisierung

Studie 2:
ALEE ITS

Sprachliche
Komplexität Zusammenfassung

 

TAGESORDNUNG 
WISSENSCHAFTLICHER BEIRAT (inkl. AUDIT) 
27. - 28.02.2024 TÜBINGEN 

DIENSTAG, 27.02.2024 (8:45-18:00) 
 
08:45 – 09:00 Uhr 

 Interne Vorbesprechung des Beirats   (Prof. Köller) 

 

09:00 – 09:30 Uhr 

TOP 1  Eröffnung, Tagesordnung, Protokoll, Beschlussfähigkeit (Prof. Köller) 

TOP 2  Bericht über die letzte Sitzung des Stiftungsrats  (Prof. Köller) 

TOP 3  Bericht des Vorstands      (Prof. Cress,  

           Dr. Polgar) 

 

9:30 – 16:45 Uhr 

TOP 4  AUDIT 

09:30 – 10:15 Uhr 

 Präsentation zum Gesamtinstitut mit Diskussion  (Prof. Cress) 

 

10:15 – 10:30 Uhr Kaffeepause 

 

10:30 – 12:45 Uhr 

Posterpräsentationen der Arbeits-/Nachwuchsgruppen   

       (Mitarbeitende des IWM) 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagspause 

 

Komplexität in Geographiebüchern und deutschen Schülertexten
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Komplexität in Geographiebüchern und deutschen Schülertexten (II)
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Komplexität in Geographiebüchern und deutschen Schülertexten (III)
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Englisch-Komplexität im bilingualen Sachfachunterricht und Schülertexten
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Sprachliche Komplexität in der Bildungsrealität

• Adaptive sprachliche Gestaltung von Schulbüchern in anderen Ländern erfolgreicher:
Griechenland (Chatzipanagiotidis et al. 2021)

• Analyse gesprochener Sprache im Unterricht:
- Lehrkraftfortbildung zu entwicklungsproximaler Inputanreicherung erfolgreich, aber sprachliche

Modellierungskompetenz transferiert nicht zu neuen Themen (Heppt et al. 2025)
- Lehrer bieten im Gymnasien komplexeren Input als in der Grundschule, aber in Hauptschule weniger

komplexen (Weiss et al. 2022).

• Weitere Arbeiten zu sprachlicher Komplexitätsanalyse: http://purl.org/dm/complexity

• Werkzeuge zur gezielten Suche nach inhaltlichen und sprachliche Kriterien:
- FLAIR: http://flair.schule (Englisch/Deutsch)
- LATILL: http://latill.eu (Deutsch als Fremdsprache)
- KANSAS: http://kansas-suche.de (Alphabetisierung)
- SyB: http://complexity.schule (Forschungsprototyp zur direkten Verbindung von Lernertext und Lesetext)
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Zusammenfassung

• Adaptivität essentiell gegeben Heterogenität, aber in Schulpraxis schwer umzusetzen.

• Um entwicklungsproximales Lernen digital zu fördern benötigen wir KI Methoden für
- Interaktivität: Unterstützung der Schüler durch spezifisches Feedback
- Adaptivität: Auswahl von fachlich & sprachlich förderlichen Materialien

• Randomisierte Feldstudien und Analysen in der Schulpraxis zeigen klare Effekte
- sprachliche Faktoren im fachlichen Lernen
- effektive makroadaptiver Förderung

• Sprachliche Komplexitätsanalyse zeigt Desiderata bei entwicklungsproximalem Input
(Lehrbücher, Lehrkraft) auf
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Zusammenfassung und Transfer

⇒ Bewusste sprachliche Aufgabengestaltung und makroadaptive Sequenzierung bietet
- größeren fachlichen Lernerfolg,
- zufriedenere Lernende und
- mehr Bildungsgerechtigkeit.

• Wie kommen diese Forschungsergebnisse in die Bildungspraxis? Transfer & Scaling Up
- Erkenntnisse fließen in die Spezifikation und wissenschaftliche Begleitung des von der FWU

geleiteten länderübergreifenden Entwicklungsvorhabens Adaptives Intelligentes System (AIS)
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Validierung der Genauigkeit der Komplexitätsanalyse

• Wie gut lässt sich die Komplexität eines Textes anhand dieser Merkmale bestimmen?

• Experimente zum Deutschen (Hancke, Vajjala & Meurers 2012)
- 900 Texte je aus den GEO und GEOlino Magazinen
- Experimente mit maschinellem Lernen (SVM)

■ Training je auf 9/10 der Daten, Test auf Rest (10-fold CV)
→ Klassifikationsgenauigkeit: 90%

• Experimente im Bildungskontext (Vajjala & Meurers 2014)
- Evaluation für das Englische auf Common Core State Standard Referenzdaten: zweitbestes

publiziertes Resultat

→ feines Diagnoseinstrument für Komplexitätsunterschiede
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